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Beschreibung 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Vorrichtung  zur  Abgasrückführung  an  einer  mehrzylindrigen  Dieselbrennkraft- 
maschine  nach  dem  Oberbegriff  des  Patentanspruchs  1. 

5  Aus  der  DE-OS  29  46  017  ist  es  bekannt,  daß  die  das  Abgasrückführventil  enthaltende  Abgasrückführlei- 
tung  von  einem  der  zwei  Zylindergruppen  zugeordneten  Abgaskrümmer  einer  zweiflutigen  Abgaskrümmeran- 
ordnung  abzweigt.  Eine  derartige  Ausführung  ist  mit  dem  Nachteil  behaftet,  daß  vorgesehene  NOx-Grenzwerte 
nicht  eingehalten  werden  können,  da  nur  ein  Teil  des  Gesamtabgasstromes  für  die  rückgeführte  Abgasmenge 
herangezogen  wird. 

w  Der  Erfindung  liegt  daher  die  Aufgabe  zugrunde,  eine  Vorrichtung  für  eine  zweiflutige  Abgaskrümmeran- 
ordnung  zu  schaffen,  durch  die  bei  geringem  Bauaufwand  und  ohne  zusätzlichen  Platzbedarf  dem  Gesamtab- 
gasstrom  rückgeführte  Abgasmengen  entnommen  werden  können. 

Die  Aufgabe  wird  bei  einer  gattungsgemäßen  Vorrichtung  durch  die  im  Kennzeichen  des  Patentanspruchs 
1  angegebenen  Merkmale  gelöst. 

15  Durch  die  erfindungsgemäßen  Maßnahmen  wird  beiden  Fluten  der  Abgaskrümmeranordnung  zu  gleichen 
Teilen  rückgeführtes  Abgas  entnommen,  wobei  bei  Unterbindung  der  Abgasrückführung  die  getrennte  Zwei- 
flutigkeit  auf  einfache  Weise  wieder  herstellbar  ist. 

Aus  der  DE  30  22  959  C  2  wird  zwar  auch  beiden  Fluten  der  Abgaskrümmeranordnung  rückgeführtes 
Abgas  entnommen,  jedoch  liegt  hierein  erheblicher  Bauaufwand  vor,  davon  jedem  Abgaskrümmer  eine  sepa- 

20  rate  Abgasrückführleitung  mit  jeweils  einem  Steuerventil  für  die  Abgasrückführrate  abzweigt. 
In  den  Unteransprüchen  sind  noch  förderliche  Weiterbildungen  angegeben. 
Anhand  der  Zeichnung  wird  im  folgenden  die  Erfindung  näher  erläutert.  Es  zeigen: 
Fig.  1  die  erfindungsgemäße  Vorrichtung  an  einer  zwei  Abgaskrümmer  aufweisenden  Abgaskrümmeran- 
ordnung, 

25  Fig.  2  die  Vorrichtung  in  vergrößerter  Darstellung, 
Fig.  3  die  Vorrichtung  im  Schnitt  nach  der  Linie  III-III  in  Fig.  2, 
Fig.  4  ein  weiteres  Ausführungsbeispiel  der  erfindungsgemäßen  Vorrichtung. 
In  Fig.  1  und  4  ist  eine  Dieselbrennkraftmaschine  1  in  Reihenbauweise  mit  einer  zweiflutigen  Abgaskrüm- 

meranordnung  2  gezeigt,  die  aus  Zylindergruppen  zugeordneten  zwei  Abgaskrümmern  3,4  mit  einer  Vorrich- 
30  tung  5  für  die  Rückführung  der  Abgase  in  eine  Ansaugleitung  (nicht  dargestellt)  besteht. 

Krümmerteile  6,7  der  Abgaskrümmer  3,4  sind  im  Bereich  der  Abgasrückführung  zu  einem  Doppelrohr  8 
baueinheitlich  zusammengefaßt.  Die  die  zwei  Fluten  trennende  Zwischen-  bzw.  Trennwand  9  des  Doppelroh- 
res  8  ist  mit  einer  Durchbrechung  10  versehen,  durch  die  Abgase  über  eine  Abgasrückführleitung  11  der  Ansau- 
gleitung  zuführbar  sind.  Die  Abgasrückführleitung  11  ist  mittig  an  einem  die  beiden  Rohre  des  Doppelrohres 

35  8  verbindenden  Steg  8a  angeflanscht  (Fig.1  und  2)  und  enthält  ein  steuerbares  Abgasrückführventil  12  mit  ei- 
nem  Ventilteller  13,  dessen  dem  Doppelrohr  8  zugewandte  Seite  einen  die  Durchbrechung  10  bei  Schließlage 
des  Ventiles  12  nahezu  vollständig  ausfüllenden  plattenförmigen  Trennwandteil  14  aufweist.  Der  in  die  Durch- 
brechung  10  hineinragende  Trennwandteil  14  hat  etwa  halbkreisförmige  Gestalt  (Fig.  3)  und  trennt  gemäß  Fig. 
2  beide  Fluten  im  Doppelrohr  8  bis  auf  einen  minimalen  Spalt  1  5,  um  ein  sicheres  Abdichten  des  Ventiltellers 

40  13  auf  seinem  Ventilsitz  16  zu  gewährleisten. 
Somit  ist  durch  die  gekoppelte  Ausführung  des  Ventiltellers  13  mit  dem  Trennwandteil  14  sowohl  der 

Abgasfluß  über  die  Abgasrückführleitung  11  zur  Ansaugleitung  vollständig  unterbunden  als  auch  die  getrennte 
Zweiflutigkeit  fast  vollständig  erhalten.  DerGaswechsel  im  vollastnahen,  alsoabgasrückführfreien  Betrieb  kann 
ungestört  über  beide  Fluten  stattfinden. 

45  Bei  der  Ausführung  gemäß  Fig.  4  ist  das  Abgasrückführventil  12  abgaskrümmerfern  angeordnet,  nämlich 
stromab  eines  Leitungsabschnittes  11a  der  Abgasrückführleitung  11  am  Zylinderkopf  17  der  Brennkraftma- 
schine  angeflanscht.  Durch  die  entfernte  Lage  des  temperaturempfindlichen  Abgasrückführventiles  12  ist  die- 
ses  bezüglich  der  Wärmebeaufschlagung  wesentlich  geringer  belastet  und  wärmedämmende  Maßnahmen 
sind  nicht  erforderlich,  allerdings  ist  die  Zweiflutigkeit  aufgrund  des  fehlenden  Steuerorgans  in  der  Trennwand 

so  9  des  Doppelrohres  8  leicht  gestört,  da  beide  Fluten  nicht  vollständig  voneinander  getrennt  sind. 
Die  den  Zylindergruppen  zugeordneten  und  hintereinander!  iegenden  Abgaskrümmer  3,4  sind  durch  einen 

elastischen  Dehnkörper  18  miteinander  verbunden,  um  auftretenden  Wärmespannungen  zwischen  den  ver- 
schieden  lang  ausgeführten  Abgaskrümmern  entgegenzuwirken. 

55 
Patentansprüche 

1  .  Vorrichtung  zur  Abgasrückführung  an  einermehrzylindrigen  Diesel  brennkraftmaschine  mitZylindergrup- 

2 
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pen  zugeordneten  Abgaskrümmern,  mit  baueinheitlich  zu  einem  Doppelrohr  zusammengefaßten  Krümmertei- 
len  (6,7)  mit  einer  die  Fluten  beider  Abgaskrümmer  trennenden  gemeinsamen  Zwischenwand  (9),  ferner  mit 
einer  zur  Ansaugleitung  führenden  Abgasrückführleitung  (1  1)  und  einem  die  Abgasrückführrate  in  Abhängigkeit 
von  Betriebsparametern  der  Brennkraftmaschine  steuernden  Abgasrückführventil  (12),  dadurch  gekenn- 

5  zeichnet,  daß  die  Zwischenwand  (9)  zwischen  den  Krümmerteilen  (6,7)  eine  Durchbrechung  (10)  aufweist, 
über  die  die  Krümmerteile  (6,7)  mit  der  einzigen  Abgasrückführleitung  (1  1)  in  Verbindung  stehen. 

2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  in  der  Durchbrechung  (10)  ein  steuer- 
barer  und  mit  dem  Abgasrückführventil  gekoppelter  Trennwandteil  (14)  angeordnet  ist. 

3.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  oder  2  ,  bei  der  das  Abgasrückführventil  einen  Ventilteller  aufweist, 
w  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  mit  dem  Trennwandteil  (14)  fest  verbundene  Ventilteller  (13)  bei  Schließ- 

lage  den  Ventilsitz  (16)  abdichtet,  während  das  Trennwandteil  (14)  die  Krümmerteile  (6,7)  bis  auf  einen  mini- 
malen  Spalt  (15)  trennt. 

4.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Abgasrückführventil  (12)  im  abgas- 
krümmerfernen  Bereich  in  der  Abgasrückführleitung  (11)  eingesetzt  ist. 

15 

Claims 

1.  A  device  for  the  recycling  of  exhaust  gases  in  a  multi-cylinder  diesel  internal  combustion  engine  with 
20  exhaust  gas  manifolds  associated  with  cylinder  groups,  with  manifold  parts  (6,  7)  grouped  together  in  modular 

fashion  to  a  double  tube,  with  a  joint  intermediate  partition  (9)  separating  the  flows  of  the  two  exhaust  gas  mani- 
folds,  with,  furthermore,  an  exhaust  gas  recycling  duct  (1  1  )  leading  to  the  intake  duct  and  an  exhaust  gas  recycl- 
ing  valve  (12)  Controlling  the  exhaust  gas  recycling  rate  depending  upon  the  operational  parameters  of  the 
internal  combustion  engine,  characterized  in  that  the  partition  (9)  has,  between  the  manifold  parts  (6,  7)  an 

25  opening  (1  0)  through  which  the  manifold  parts  (6,  7)  are  in  communication  with  the  sole  exhaust  gas  recycling 
duct  (11). 

2.  A  device  according  to  Claim  1,  characterized  in  that  a  partition  pari  (14),  controllable  and  coupled  with 
the  exhaust  gas  recycling  valve  is  mounted  in  the  opening  (10). 

3.  A  device  according  to  Claim  1  or  2,  in  which  the  exhaust  gas  recycling  valve  has  a  valve  disc,  charac- 
30  terized  in  that  the  valve  disc  (13)  rigidly  connected  with  the  partition  part  (14)  seals  the  valve  seat  (16)  in  the 

closing  position,  while  the  partition  part  (14)  separates  the  manifold  parts  (6,  7)  down  to  a  minimum  gap  (15). 
4.  A  device  according  to  Claim  1,  characterized  in  that  the  exhaust  gas  recycling  valve  (12)  is  mounted  in 

the  exhaust  gas  recycling  duct  (1  1)  in  a  region  spaced  from  the  exhaust  gas  manifold. 

35 
Revendications 

1  .  Dispositif  de  recyclage  des  gaz  d'echappement  pour  un  moteur  diesel  polycylindrique  presentant  des 
collecteurs  d'echappement  associes  ä  des  groupes  de  cylindres,  avec  des  parties  de  collecteurs  (6,  7)  reunies 

40  constructivement  en  un  tube  double  Präsentant  une  paroi  intermediaire  commune  (9)  separant  lesflux  des  deux 
collecteurs  d'echappement,  et  avec  une  conduite  de  recyclage  des  gaz  d'echappement  (11)  menant  ä  la 
conduite  d'admission,  et  une  soupape  de  recyclage  des  gaz  d'echappement  (12)  commandant  le  taux  de  recy- 
clage  des  gaz  d'echappement  en  fonction  de  parametres  de  fonctionnement  du  moteur,  caracterise  en  ce  que 
la  paroi  intermediaire  (9)  presente  un  ajour  (1  0)  entre  les  parties  de  collecteurs  (6,7),  par  l'intermediaire  duquel 

45  les  parties  de  collecteurs  (6,7)  communiquent  avec  l'unique  conduite  de  recyclage  des  gaz  d'echappement 
(11). 

2.  Dispositif  selon  la  revendication  1,  caracterise  en  ce  qu'un  elementde  paroi  de  Separation  (14),  asser- 
vissable  et  couple  ä  la  soupape  de  recyclage  des  gaz  d'echappement,  est  dispose  dans  l'ajour  (10). 

3.  Dispositif  selon  la  revendication  1  ou  2,  dans  lequel  la  soupape  de  recyclage  des  gaz  d'echappement 
so  presente  une  tete  de  soupape,  caracterise  en  ce  que  la  tete  de  soupape  (13),  assemblee  rigidementä  l'element 

de  paroi  de  Separation  (14),  s'applique  hermetiquement  contre  le  siege  de  soupape  (16)  en  position  de  ferme- 
ture,  tandis  que  l'element  de  paroi  de  Separation  (14)  separe  les  parties  de  collecteurs  (6,  7)  en  laissant  un 
interstice  minimal  (15). 

4.  Dispositif  selon  la  revendication  1,  caracterise  en  ce  que  la  soupape  de  recyclage  des  gaz  d'echappe- 
55  ment  (12)  est  incorporee  dans  une  region  de  la  conduite  de  recyclage  des  gaz  d'echappement  (1  1  )  qui  est  eloi- 

gnee  des  collecteurs  d'echappement. 
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